
Jahrgang 18 Mittwoch, den 18. August 2010 Nummer 33

Amtsblatt des 

Landkreises 

Sömmerda

D
er

 F
oe

rt
sc

ho
rg

el
ve

re
in

 
K

le
in

br
em

ba
ch

 e
.V

. p
rä

se
nt

ie
rt

:
												

















E

in
tr

itt
: 6

,0
0 

E
ur

o	



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 33 /  18.08.2010  Seite 2

Inhaltsverzeichnis

Redaktion: Pressestelle des Landratsamtes Sömmerda
Tel.: 03634/ 354-219 o. 220

Fax: 03634/ 62 30 82 
E-Mail: pressestelle@lra-soemmerda.de

Adresse und Telefonnummern 
des Landratsamtes Sömmerda

Landratsamt Sömmerda 

Postanschrift:    Adresse:
Landratsamt Sömmerda   Landratsamt Sömmerda
Postfach 12 15   Bahnhofstraße 9
99601 Sömmerda    99610 Sömmerda
Tel. 03634/354- 0   Fax: 354-394
Internet: www.landkreis-soemmerda.de
E-mail: pressestelle@lra-soemmerda.de

Öffnungszeiten:
Montag:   8.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag:   8.00 - 11.30 Uhr und  14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8.00 - 11.30 Uhr 
  Straßenverkehrsamt  14.00 - 17.00 Uhr
Freitag:   8.00 - 11.30 Uhr

Bereich Landrat

Büro des Landrates    03634/354-200
Leiter des Büros/Rechtsamt     03634/354-634
Pressestelle                  03634/354-219/220
Kommunalaufsicht    03634/354-661
Rechnungsprüfungsamt   03634/354-211
Gleichstellungsbeauftragte   03634/354-306

Abteilung 1 Zentralabteilung    
Abteilungsleiter    03634/354-307
Hauptamt    03634/354-307
Kreistagsbüro     03634/354-242
Kreisarchiv    03634/354-852
Kreiskasse    03634/354-317
Kämmerei    03634/354-320
Veterinär- und Lebensmittelüberwachung 03634/354-533
IT/ Kommunikation    03634/354-322

Abteilung 2 Kommunale Angelegenheiten   
Abteilungsleiter    03634/354-201
Vereine/Wirtschaft    03634/354-400
Schulverwaltung     03634/354-417
Bau- und Gebäudemanagement  03634/354-642
Hochbau     03634/354-646
Amt für Abfallwirtschaft   03634/354-201
Untere Abfallbehörde   03634/354-347
Volkshochschule    03634/612640

Abteilung 3 – Ordnungs- und Personalverwaltung   
Abteilungsleiterin    03634/354-271
Personal- und Organisationsamt  03634/354-271
Ordnungsamt    03634/354-350
Ausländerbehörde    03634/354-335
Brand- und Katastrophenschutz  03634/688811
Bußgeldangelegenheiten   03634/354-345
Gewerbeamt    03634/354-339
Straßenverkehrsamt   03634/354-701
Fahrerlaubnisbehörde   03634/354-719

Abteilung 4 -  Sozialwesen
Abteilungsleiterin    03634/354-133
Sozialamt     03634/354-784
Jugendamt    03634/354-133
Leistungsamt    03634/354-629

Abteilung 5 - Bau und Umwelt     
Abteilungsleiter    03634/354-675
Bauaufsicht Regionalplanung, Denkmalpflege 03634/354-638
Wohnungsbauförderung   03634/354-608
Untere Wasserbehörde   03634/354-648
Umweltamt    03634/354-675

Abteilung 6 – Gesundheitswesen
Abteilungsleiterin    03634/354-781
Gesundheitsamt    03634/354-782
Sozialmedizinischer Dienst   03634/354-787 
Sozialpsychiatrischer Dienst   03634/354-384

Ausschreibung der Gemeinde Großbrembach 3

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Teil A 4

Bekanntmachung zum Grundbuchbereinigungsgesetz  4-10

Frömmstedt 

Griefstedt

Kindelbrück

Ottenhausen

Stödten

Waltersdorf

Ausschreibung der Stadt Gebesee   10

Bekanntmachung des Landratsamtes  11

Kreisausschusssitzung des Landkreises   11

Der Landrat informiert
Aktuelles aus dem Jugendamt   11
Schokolade für die Seele    12
Das Abfallwirtschaftsamt informiert  12
Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen des Landkreises Sömmerda   12
Bürgerberatung     12
VHS – aktuell      13

Nichtamtlicher Teil

Jubilare
Diamantene Hochzeit in Vogelsberg  14
96. Geburtstag in Werningshausen   15

Aus dem Landkreis
Thüringen Jahr 2009/2010    15
Anders? – cool!     16
Neues Kirchgemeindehaus in Haßleben  17

Wirtschaft und Umwelt
Entbuschung im FFH-Gebiet „Kahler Berg und 
Drachenschwanz bei Tunzenhausen“  17
Berufsbegleitende Weiterbildung   17
Aufruf zur Teilnahme- Regionales Förderkonzept 18

Aus Kindergarten und Schule   18/19

Vereine und Verbände    19/20

Veranstaltungshinweise    20-25

Sportnachrichten    25

·

·

·

·

·

·

Redaktionsschluss des Amtsblattes Nr. 35
(Erscheinungstag 1. September 2010) 

ist am Mittwoch, 25. August 2010, 10.00 Uhr !!!
Bitte beachten Sie, dass nur Beiträge in digitaler Form berücksichtigt 

werden können, d.h. Texte als *.doc und Bilder als *.jpg!

Amtlicher Teil



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 33 /  18.08.2010  Seite 3

Platz der Demokratie 2, Flur 1, Flurstück 115/1 zu 858 m² zum 
Mindestgebot von 50.000,00  .

Bei dem vorliegenden Objekt handelt es sich um die ehema-
lige Schule in Großbrembach. Das Anwesen besteht aus dem 
zweigeschossigen massiven Hauptgebäude, einem massiven 
Heizhaus, einem Gebäude mit Werkraum, zentralem WC-
Trakt, einem Gerätehaus und einem alten Lagergebäude. Das 
Hauptgebäude ist teilunterkellert. Ein Gutachten liegt vor.

Ihre Angebote senden Sie bitte an die Verwaltungsgemein-
schaft Buttstädt, Kämmerei, Abteilung Liegenschaften, Frau 
Brückner, Großemsener Weg 5, 99628 Buttstädt.

Rückfragen und Besichtigungstermine können unter der Tele-
fonnummer 036373/41152 vereinbart werden.

Vinup 
Bürgermeister

Amtlicher Teil

Ausschreibung der Gemeinde Großbrembach

Öffentliche Ausschreibung der Gemeinde Großbrembach 
zum Verkauf der Liegenschaft

Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand 11.08.2010*

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

B 85 außerhalb der Ort-
schaft, Kreuzung B 85 
/ L1 058 (Hauenthal)

01.04.10-30.04.11 Verkehrsführung geän-
dert (Ampelregelung an 
2 Baustellenausfahrten)

Umbau der Kreuzung 
„Hauenthal“ zum Kreis-
verkehr im Zuge des 
Neubaus der ICE-Trasse

Verkehrsführung ge-
ändert, bauzeitliche 
örtliche Umfahrung

B 176 Ortslage Rothenberga, 
Bahnhofstraße

12.04.10-31.08.10 Vollsperrung Kanal- und Straßen-
bauarbeiten

L 1 057-Lossa-Kahlwinkel- 
B176 und in Gegenrichtung 

L1 055 außerhalb der Ort-
schaft, L1 055, Groß-
mölsen - Ollendorf

28.06.10-30.11.11 Vollsperrung Neubau ICE-Trasse, 
Brückenbauarbeiten

Verkehrsführung ge-
ändert, bauzeitliche 
örtliche Umfahrung

K 3 außerhalb der Ortschaft, 
K 3, Buttstädt-Mannstedt

17.05.10-22.08.10 Vollsperrung Montagearbeiten 
Gänsebachtalbrücke, 
Neubau ICE-Trasse

Buttstädt – Hardisleben 
– Mannstedt und in 
Gegenrichtung

B 85 Ortlage Kölleda, 
Brückentor, Brücke 
über den Frauenbach

02.08.10-29.10.10 Vollsperrung Brückenbauarbeiten Kölleda – B 176 Richtung 
Frohndorf – Kreisverkehr 
– L2 135 – Dermsdorf – L1 051
– B 85 (Streitseebad) und 
in Gegenrichtung

B 176 Ortslage Ostramondra, 
Hauptstraße

02.08.10-15.10.10 Vollsperrung Straßenbauarbeiten Bachra-L2 164-Olbersleben-
B 85-Großneuhausen-Kölle-
da und in Gegenrichtung

L 1 057 außerhalb der Ort-
schaft, L 1 057, Hardis-
leben, Rastenberg

16.08.10-30.09.10 halbseitige Sperrung 
(Ampelregelung)

Neubau Radweg

K 19 Ortslage Elxleben, 
Erfurter Straße

16.08.10-03.09.10 Verkehrsraumein-
schränkung

Neubau Gehweg

*Änderungen auf  Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.

Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!

Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.landkreis-soemmerda.de informieren.

Hinweise

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) und Fahrbahnmarkie-
rungsarbeiten auf Bundes-, Landes- und Kreisstraßen zu rechnen.

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch die Grasmahd zu rechnen.

Am 21. August 2010 findet die 6. Tour de Frömmschdt von Sömmerda nach Frömmstedt statt. Die Tour führt durch den Nordkreis Sömmerda 
über Leubingen, Büchel, Gorsleben, Kannawurf, Kindelbrück nach Frömmstedt.

neu!

neu!

neu!
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q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie An-
gaben, welche Personen bei der Eröffnung  der Angebote an-
wesend sein dürfen:

17.09.2010, Los-1 09:30 Uhr und Los-2 10:00 Uhr im
Kultur-und Medienraum, Bahnhofstraße 9, 99610 Sömmerda
Zugelassen für Bieter und ihre Bevollmächtigen.

r) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: 	gemäß Vertrags-
bedingungen

s) wesentliche Finanzierungs-/Zahlungsbedingungen:
gemäß Vertragsbedingungen

t) Rechtsform von Bietergemeinschaft: 
gesamtschuldnerisch haftend  mit bevollmächtigen Vertreter.

u) geforderte Nachweise:	     
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gemäß § 6 
Abs.3 Nr. 1  lit.a VOB/A.

Des Weiteren sind vorzulegen:

Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft

Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes

Unbedenklichkeitsbescheinigung der Sozialversicherung

Auszug aus dem Gewerbezentralregister, der Auszug darf 
nicht älter als drei Monate sein

Freistellungsbescheinigung Finanzamt

Für die Auftragserteilung kommen nur Bieter in Betracht, die 
bereits Leistungen – auch terminlich – mit Erfolg ausgeführt 
haben, die mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar 
sind. Alle Nachweise sind dem Angebot beizufügen.

v) Zuschlags- und Bindefrist:	 15.10.2010

w) Nachprüfstelle:        
Thüringer Landesverwaltungsamt, Referat  360-Vergabeange-
legenheiten, Weimarplatz 4, 99643 Weimar. 

Vergabestelle

Bekanntmachung zum 				  
Grundbuchbereinigungsgesetz Frömmstedt
                                            
Mitteilung des Amtes für Bodenschutz / Altlasten, 	
wassergefährdende Stoffe und Chemikalienrecht

Das Verlegen von Wasserleitungen geschah bis 1991 in der 
Regel ohne die Einholung der Zustimmung des Eigentümers 
des jeweiligen Grundstückes. Zur Sicherung der persönlichen 
Rechte haben die Aufgabenträger der Wasserversorgung bzw. 
Abwasserentsorgung die Möglichkeit, entsprechende persön-
liche Grunddienstbarkeiten für bestehende wasserwirtschaft-
liche Anlagen in das Grundbuch eintragen zu lassen.

Der Trinkwasserzweckverband „Thüringer Becken“, Bahn-
hofstraße 28 3, 99610 Sömmerda, beantragt zu Lasten mehrerer 
Grundstücke das Bestehen einer persönlichen Dienstbarkeit 
zugunsten des Antragstellenden für die nachfolgend aufge-
führte wasserwirtschaftliche Anlage gemäß § 9 Abs. 9 Grund-
buchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 
(BGBl. I S. 2182) zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verord-
nung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2407) in Verbindung mit 
§ 1 der Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbereini-
gungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des 
Sachenrechts (SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 
3900) zu bescheinigen.

•

•

•

•

•

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Teil A

a.)Name, Anschrift, Telefonnummer der Auftraggeber:
	 Landratsamt Sömmerda
       	 Bahnhofstraße 9, 99610 Sömmerda
       	 Tel.: 03634-354647, Fax: 03634-354847
	 silke.rommel@lra-soemmerda.de	
       
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Teil A

c) Elektronische Angebotsvergabe: nein   

d) Art der Auftrags: Energetische Sanierung des Nebengebäudes

e) Ort der Ausführung:        Wippertusschule Kölleda
                                         	 Salzstraße 6-8, 99625 Kölleda           
 
f) Art und Umfang der Leistungen (alle Angaben ca.)

Los-12 		 Trockenbauarbeiten nach DIN 18340
 115m²       	 Gipskarton-Ständerwände
 130m²       	 Gipskartonverkleidung des Dachgeschosses
 250m²       	 Gipskarton-Unterdecke F 30
   32m         	 F 30-verkofferung für Stahlprofile
 215m²      	 Trockenestrich	

Los-13   	 Sanitärinstallation
180m        	 Trinkwasserrohr
  34m	      	 Abwasserrohr
    5  	      	 WC
    2	       	 Urinale
    5	   	 Handwaschbecken
    3		  Schulwaschtische
    1	   	 Ausgußbecken
  13	       	 Installationsmodule mit Tragkonstruktion	

g) Angaben über Zweck des Auftrags:

h) Aufteilung des Auftrages in Lose:   	 ja	

i)  Etwaige Frist für die Ausführung:     	 ab Oktober 2010

j)  Nebenangebote:  			   sind zugelassen

k) Name, Anschrift u. Telefonnummer der Stelle , bei der die 
Vergabeunterlagen angefordert werden können:
Landratsamt Sömmerda, Vergabestelle, Zimmer 411, Bahnhof-
str. 9, 99610 Sömmerda, Tel.: 03634-354346, Fax: 03634-354427

Anforderung, schriftlich:   	 bis 27.08.2010

Abholung/Versand:           	 ab 30.08.2010 			 
		  (bei Vorliegen des Zahlungsnachweises) 

l) Höhe und Einzelheiten der Zahlung für die Übersendung 
der Unterlagen:	 5,00  bei Selbstabholung

			   7,00  bei Postversand

Rückerstattung: 	 nein
Zahlungsweise:		 Banküberweisung, keine Schecks
Zahlungsempfänger:	 Landratsamt Sömmerda
Kont-Nr.: 		  140 000 780
BLZ:			   820 510 00
Geldinstitut: 		  Sparkasse Mittelthüringen
Verwendungszweck:	 Wippertusschule ( Remise) 

m) Frist für Teilnahmeantrag: 	 27.08.2010

n)  Frist für den Eingang der Angebote:	 bis 16.09.2010

o) Landratsamt Sömmerda, „Poststelle“, Bahnhofstrasse 9
     99610 Sömmerda

p) Sprache, in der die Angebote gefasst sein müssen: Deutsch
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Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, 
dass die von dem antragstellenden Unternehmen dargestell-
te Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein 
Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grund-
stück gar nicht von einer LEITUNG betroffen ist oder in ande-
rer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von 
Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bis zum Ende 
der Auslegefrist (30. September 2010) erhoben werden.
Die Umweltämter sind gemäß § 3 SachenR-DV zuständig für 
die Durchführung des Bescheinigungsverfahrens. Entspre-
chend § 7 Abs. 1 SachenR-DV wird der o.g. Antrag im Landrats-
amt Sömmerda in der Zeit vom 30. August 2010 bis 30. Septem-
ber 2010 ausgelegt.
In die Antragsunterlagen kann innerhalb der Sprechzeiten 
(Mo, Do, Fr: 8-12 Uhr, Di: 8-12, 14-18 Uhr) bzw. außerhalb der 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung (Frau Köhler, Tel. 
03634/354 632 oder im Sekretariat Tel.: 03634/354 675) im Land-
ratsamt Sömmerda, Amt 54, Zimmer E 34 oder 2.43, Wieland-
straße 4, 99610 Sömmerda, Einsicht genommen werden.

Sömmerda, 18. August 2010
Amt 54
Bodenschutz / Altlasten, wassergefährdende Stoffe und
Chemikalienrecht
Landkreis

Bekanntmachung zum
Grundbuchbereinigungsgesetz - Griefstedt

Das Verlegen von Wasserleitungen geschah bis 1991 in der 
Regel ohne die Einholung der Zustimmung des Eigentümers 
des jeweiligen Grundstückes. Zur Sicherung der persönlichen 
Rechte haben die Aufgabenträger der Wasserversorgung bzw. 
Abwasserentsorgung die Möglichkeit, entsprechende persön-
liche Grunddienstbarkeiten für bestehende wasserwirtschaft-
liche Anlagen in das Grundbuch eintragen zu lassen.
Der Trinkwasserzweckverband „Thüringer Becken“, Bahn-
hofstraße 28 3, 99610 Sömmerda, beantragt zu Lasten mehrerer 
Grundstücke das Bestehen einer persönlichen Dienstbarkeit 
zugunsten des Antragstellenden für die nachfolgend aufge-
führte wasserwirtschaftliche Anlage gemäß § 9 Abs. 9 Grund-
buchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 
(BGBl. I S. 2182) zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verord-
nung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2407) in Verbindung mit 
§ 1 der Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbereini-
gungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des 
Sachenrechts (SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 
3900) zu bescheinigen.

Wasserwirtschaftliche Anlage:	 Trinkwasserleitung

Beschreibung der Anlage in der Gemarkung Griefstedt

Anlage/ 
Leitung

Leitungsverlauf/ 
Versorgungsgebiet

Schutz-
streifen-

breite 
in m

gequerte 
Fluren in 
der Ge-

markung

DN 150 PVC Der einzutragende Teil der 
Trinkwasserversorgungslei-
tung ist vom Schieberkreuz 
auf Höhe HA-Nr. 5 entlang 
des „Bücheler Weges“ ver-
legt wurden.

4,00 1

DN 1,25“ St Der einzutragende Teil der 
Trinkwasserversorgungslei-
tung verläuft vom Schieber 
vor dem HA-Nr. 24 in der 
Bahnhofstraße in nördliche 
Richtung bis zum HA-Nr. 19.

4,00 1

Wasserwirtschaftliche Anlage:	 Trinkwasserleitung

Beschreibung der Anlage in der Gemarkung Frömmstedt

Anlage/Leitung Leitungsverlauf/
Versorgungsgebiet

Schutz-
streifen-

breite 
in m

gequerte 
Fluren in 
der Ge-

markung

DN 150 Az Die Leitung verläuft von 
der Obergasse 48 zur 
Lange Gasse 66.

4,00 6

DN 150 Az Die Leitung verläuft von 
der Obergasse 51 zur 
Gewalt 38.

4,00 6

DN 63 PE Die Leitung folgt dem 
Straßenverlauf vom 
Schenkplatz 80, Hint-
er der Schenke, Enge 
Gasse bis zur Straße des 
Aufbaus 144.

6,00 /4,00 6

DN 110 PE Die Leitung liegt in der 
Hausgasse von Kreuzung 
Zackenhagen bis Haus-
gasse 118 A

6,00 6

DN 90 HDPE Die Leitung reicht vom 
Angerberg 1 bis in die 
Greußnerstraße.

4,00 6

DN 100 PVC Die Leitung verläuft in 
der Siedlung von Num-
mer 196 nach Osten

4,00 6

DN 110 PE/63 PE Die Leitung folgt dem 
Straßenverlauf im Heeg

4,00 6

Gemarkung Flur Flurstück Grund-
buchblatt

Leitung/Anlage

Frömmstedt 6 165 728 DN 150 Az

Frömmstedt 6 164 769 DN 150 Az

Frömmstedt 6 160/1 84 DN 150 Az

Frömmstedt 6 157/1 721 DN 150 Az
1 Uhy

Frömmstedt 6 435/1 206 DN 90 HDPE
1 Uhy, 

1 Schieber

Frömmstedt 6 203 2 DN 63 PE

Frömmstedt 6 204 436 DN 63 PE

Frömmstedt 6 205 546 DN 63 PE

Frömmstedt 6 404 430 DN 110 PE

Frömmstedt 6 403 629 DN 110 PE

Frömmstedt 6 401/22 718 DN 100 PVC

Frömmstedt 6 401/21 699 DN 100 PVC 

Die vorab aufgeführten Grundstücke liegen im Bereich des 
Amtsgerichtes Sömmerda, Grundbuchamt Sömmerda.
Das Grundbuchbereinigungsgesetz soll die Interessen der 
in Frage kommenden Bürger wahren. Danach kann jeder Be-
troffene in die entsprechenden Unterlagen Einsicht nehmen 
und eventuell (bei nachweislich beeinträchtigten Interessen) 
Widerspruch einlegen. Da die Dienstbarkeit durch Gesetz 
bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht damit  
begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung 
des Grundbuches erteilt wird.
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Gemarkung Flur Flurstück Grundbuchblatt Leitung/Anlage

Griefstedt 1 74/1 265 DN 150 PVC

Griefstedt 1 347/102 333 DN 150 PVC

Griefstedt 1 56/4 135 DN 1,25“ St
1xS

Griefstedt 1 68/1 365 DN 1,25“ St

Die vorab aufgeführten Grundstücke liegen im Bereich des 
Amtsgerichtes Sömmerda, Grundbuchamt Sömmerda.
Das Grundbuchbereinigungsgesetz soll die Interessen der 
in Frage kommenden Bürger wahren. Danach kann jeder Be-
troffene in die entsprechenden Unterlagen Einsicht nehmen 
und eventuell (bei nachweislich beeinträchtigten Interessen) 
Widerspruch einlegen. Da die Dienstbarkeit durch Gesetz 
bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht damit  
begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung 
des Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, 
dass die von dem antragstellenden Unternehmen dargestell-
te Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein 
Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grund-
stück gar nicht von einer LEITUNG betroffen ist oder in ande-
rer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von 
Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bis zum Ende 
der Auslegefrist (30. September 2010) erhoben werden.
Die Umweltämter sind gemäß § 3 SachenR-DV zuständig für die 
Durchführung des Bescheinigungsverfahrens. Entsprechend § 
7 Abs. 1 SachenR-DV wird der o.g. Antrag im Landratsamt Söm-
merda in der Zeit vom 30. August 2010 bis 30. September 2010
ausgelegt. In die Antragsunterlagen kann innerhalb der Sprech-
zeiten (Mo, Do, Fr: 8-12 Uhr, Di: 8-12, 14-18 Uhr) bzw. außerhalb 
der Sprechzeiten nach Terminvereinbarung (Frau Köhler, Tel. 
03634/354 632 oder im Sekretariat Tel.: 03634/354 675) im Land-
ratsamt Sömmerda, Amt 54, Zimmer E 34 oder 2.43, Wieland-
straße 4, 99610 Sömmerda, Einsicht genommen werden.

Sömmerda, 18. August 2010
Amt 54
Bodenschutz / Altlasten, wassergefährdende Stoffe und
Chemikalienrecht
Landkreis

Bekanntmachung zum
Grundbuchbereinigungsgesetz - Kindelbrück

Das Verlegen von Wasserleitungen geschah bis 1991 in der 
Regel ohne die Einholung der Zustimmung des Eigentümers 
des jeweiligen Grundstückes. Zur Sicherung der persönlichen 
Rechte haben die Aufgabenträger der Wasserversorgung bzw. 
Abwasserentsorgung die Möglichkeit, entsprechende persön-
liche Grunddienstbarkeiten für bestehende wasserwirtschaft-
liche Anlagen in das Grundbuch eintragen zu lassen.
Der Trinkwasserzweckverband „Thüringer Becken“, Bahn-
hofstraße 28 3, 99610 Sömmerda, beantragt zu Lasten mehrerer 
Grundstücke das Bestehen einer persönlichen Dienstbarkeit 
zugunsten des Antragstellenden für die nachfolgend aufge-
führte wasserwirtschaftliche Anlage gemäß § 9 Abs. 9 Grund-
buchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 
(BGBl. I S. 2182) zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verord-
nung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2407) in Verbindung mit 
§ 1 der Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbereini-
gungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des 
Sachenrechts (SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 
3900) zu bescheinigen.

Wasserwirtschaftliche Anlage:	 Trinkwasserleitung

Beschreibung der Anlage in der Gemarkung Kindelbrück

Anlage/
Leitung

Leitungsverlauf/
Versorgungsgebiet

Schutz-
streifen-

breite 
in m

gequerte 
Fluren in 
der Ge-

markung

DN 125 PE Die Trinkwasserversorgung-
sleitung verläuft vom Schieber-
kreuz im Einmündungsbereich 
der Straße “Mühlhof” auf die 
Goethestraße in nördliche 
Richtung bis zum Unterflurhy-
drant oberhalb des Brücken-
bauwerkes.

4,00 8

DN 50 PE Der einzutragende Teil der 
TWVL ist entlang der Goethes-
traße von HA-Nr.21 bis 20 in 
nördliche Richtung verlegt 
wurden.

4,00 8, 9

DN 200 PE Die TWVL hat ihren Ursprung 
am Schieberkreuz in der 
Straße “Vor dem Obertor” auf 
Höhe des Verbindungsweges 
zur Straße “Mühlhof” und ver-
läuft anschließend in nördli-
che Richtung.

6,00 8

DN 40 PE Der einzutragende Teil der 
TWVL verläuft von HA-Nr.1 in 
der Obertorstraße bis zur HA-
Nr.2 in der Straße “Vor dem 
Obertor”.

4,00 8

DN 100/63 
PVC/PE

Die TWVL beginnt am 
Schieber auf Höhe HA-Nr.1 in 
der Straße “Am Bornsgraben” 
und ist anschließend in östli-
che Richtung bis zur Einfahrt 
zum Betriebsgeländes ver-
legt wurden. An dieser Stelle 
knickt die TWL in nördliche 
Richtung ab und verläuft bis 
zur Produktionshalle, welche 
sich unterhalb des Mühlgra-
bens befindet.

4,00 8

DN 150/100/
80/40 AZ/ PVC/ 
PE/PE-HD/St

Die TWVL hat ihren Ursprung 
am Hochbehälter und ist an-
schließend in nördliche Rich-
tung entlang des Wirtschafts-
weges in der Verlängerung 
zur Thomas-Müntzer-Straße 
verlegt wurden. Im weiteren 
Verlauf verzweigt sich die TWL 
in östliche und westliche Rich-
tung und endet am Schieber-
kreuz im Einmündungsbereich 
des Kalkplatzes in die Paul-Rö-
diger-Straße.

4,00 4, 8, 9

Gemarkung Flur Flurst. GB-Bl. Leitung/Anlage

Kindelbrück 8 70/1 2007 DN 125 PE

Kindelbrück 8 70/2 1640 DN 125 PE

Kindelbrück 8 36 1172 DN 125 PE

Kindelbrück 9 24/2 1394 DN 50 PE

Kindelbrück 9 25 826 DN 50 PE

1xWZS

Kindelbrück 8 137/1 1900 DN 200 PE
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Kindelbrück 8 636/18 1874; 1866 
1867; 1868 
1869; 1870 
1871; 1876 
1873; 1865 
1872; 1855 
1864; 1875 
1854; 1856 
1857; 1858 
1859; 1860 
1861; 1862 
1863; 1853

DN 40 St

 

Kindelbrück 8 636/22 1725; 1722 
1729; 1728 
1726; 1724 
1723; 1714 
1727; 1721 
1715; 1716 
1720; 1718 
1719; 1717

DN 150 AZ

 

Kindelbrück 8 636/23 1643 DN 40 St

Kindelbrück 8 643/5 1113 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 632/1 1640 DN 80 PVC

Kindelbrück 8 644/1 1048 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 645/1 1655 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 632/2 1640 DN 80 PVC

Kindelbrück 8 654 619 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 655 1916 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 677 1640 DN 150 AZ/PVC

Kindelbrück 4 56 1640 DN 150 AZ

Kindelbrück 4 60 1640 DN 150 AZ

Kindelbrück 4 62/4 384 DN 150 AZ

Kindelbrück 4 62/5 384 DN 150 AZ

Hochbehälter

Kindelbrück 8 636/8 1660; 1661 
1662; 1659

DN 40 St

 

Kindelbrück 8 636/26 1681 DN 40 St

Kindelbrück 8 636/28 299 DN 150/40 PVC/St

2xS, 1xUFH

Kindelbrück 8 636/9 1550 DN 40 St

Kindelbrück 8 636/10 1549 DN 40 St

Kindelbrück 8 636/11 1564 DN 40 St

Kindelbrück 8 636/24 1640 DN 150 PVC

Kindelbrück 8 678/13 1640 DN 150 PVC

4xS, 1xUFH

Kindelbrück 8 678/27 1935 DN 150 PVC

1xUFH

Kindelbrück 8 686/21 1640 DN 150 PVC

11xS, 2xUFH 

Kindelbrück 8 678/19 1664 DN 150 PVC

1xS

Kindelbrück 8 678/16 1640 DN 150 PVC

Kindelbrück 8 678/3 1603 DN 150 PVC

Kindelbrück 8 678/12 1640 DN 150 PVC

Kindelbrück 8 137/2 1898 DN 200 PE

Kindelbrück 8 137/4 1640 DN 200 PE

Kindelbrück 8 137/3 1899 DN 200 PE

Kindelbrück 8 149 1640 DN 200 PE

Kindelbrück 8 151/1 1564 DN 200 PE

Kindelbrück 8 154 1462 DN 40 PE

Kindelbrück 8 153/1 1277 DN 40 PE

Kindelbrück 8 442/12 1091 DN 100 PVC

1xS

Kindelbrück 8 444/30 841 DN 100 PVC

Kindelbrück 8 460/1 1640 DN 100 PVC

3xS, 1xUFH

Kindelbrück 8 460/2 1640 DN 100 PVC

Kindelbrück 8 461/2 1640 DN 100 PVC

Kindelbrück 8 462/2 1640 DN 100 PVC

2xS

Kindelbrück 8 397 1016 DN 150 PE

Kindelbrück 8 396 1640 DN 150 PE

Kindelbrück 8 518 1410 DN 150 PE

Kindelbrück 8 519 89 DN 150 PE

Kindelbrück 8 526 267 DN 150 PE

Kindelbrück 8 525 268 DN 150 PE

Kindelbrück 8 524 293 DN 150 PE

Kindelbrück 8 561 1669 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 564 1091 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 565 1092 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 567/2 1640 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 633/5 1477 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 636/14 1737; 1748 
1747; 1745 
1746; 1743 
1742; 1741 
1740; 1738 
1736; 1735 
1734: 1733 
1732; 1731 
1730; 1749 
1739; 1744

DN 40 St

 

Kindelbrück 8 638/1 8015 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 639/1 1178 DN 150/80 AZ

Kindelbrück 8 636/16 1808; 1816 
1815; 1814 
1813; 1812 
1811; 1809 
1800; 1810 
1801; 1817 
1804; 1805 
1806; 1803 
1807; 1802

DN 80/40 AZ/St

1xS

Kindelbrück 8 636/20 1824; 1829 
1828; 1827 
1826; 1825 
1822; 1821 
1820; 1818 
1823; 1819

DN 150 AZ

1xUFH
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Kindelbrück 8 678/5 8020 DN 150 PVC

Kindelbrück 8 701/2 1124 DN 150 PE

Kindelbrück 8 703/4 1640 DN 150 PE

Kindelbrück 8 710 653 DN 150 AZ

Kindelbrück 9 362/3 1879 DN 100/32 AZ/PE

Kindelbrück 9 362/4 1353 DN 100/32 AZ/PE

Kindelbrück 9 363/2 1296 DN 32 PE

Kindelbrück 8 439 1640 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 436 1640 DN 150 AZ

Kindelbrück 8 438 1640 DN 150 AZ

Kindelbrück 9 290/2 1640 DN 150 AZ

Kindelbrück 9 291/2 1640 DN 150/100 AZ

Kindelbrück 9 292/2 1640 DN 100 AZ

3xS

Kindelbrück 9 361/1 1781 DN 100/32 AZ/PE

Kindelbrück 9 364/14 1640 DN 100/32 AZ/PE

Kindelbrück 9 364/15 1577 DN 100 AZ

Kindelbrück 9 364/16 1573 DN 100 AZ

Kindelbrück 9 364/17 1589 DN 100 AZ

Kindelbrück 9 364/18 1436 DN 100 AZ

Kindelbrück 9 364/22 1541 DN 100 AZ

Kindelbrück 9 364/23 1565 DN 100 AZ

Kindelbrück 9 359/54 1640 DN 100 AZ

Kindelbrück 9 364/39 1640 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 364/5 1536 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 364/6 1561 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 364/7 1553 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 364/10 1540 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 355/3 1588 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 359/16 1640 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 350/1 1554 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 349/1 1582 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 347 1621 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 346/1 1147 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 344 1567 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 345/1 1571 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 343 1146 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 340 1546 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 339 1082 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 359/69 1124 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 335/1 1839 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 359/66 1569 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 333/19 1566 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 333/18 1665 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 333/15 1782 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 331/1 1607 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 330 1613 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 328/2 1684 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 327/2 1684 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 326/2 1036 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 325/2 1036 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 324/2 498 DN 150 PVC

Kindelbrück 9 323/5 1640 DN 150/80 
PVC/PE-HD

2xS, 1xUFH

Kindelbrück 9 323/3 1124 DN 80 PE-HD

2xS, 1xUFH, 
1xWZS

Kindelbrück 9 326/6 1976 DN 150 PVC

1xUFH

Die vorab aufgeführten Grundstücke liegen im Bereich des 
Amtsgerichtes Sömmerda, Grundbuchamt Sömmerda.
Das Grundbuchbereinigungsgesetz soll die Interessen der 
in Frage kommenden Bürger wahren. Danach kann jeder Be-
troffene in die entsprechenden Unterlagen Einsicht nehmen 
und eventuell (bei nachweislich beeinträchtigten Interessen) 
Widerspruch einlegen. Da die Dienstbarkeit durch Gesetz 
bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht damit  
begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung 
des Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, 
dass die von dem antragstellenden Unternehmen dargestellte 
Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Wid-
erspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück 
gar nicht von einer LEITUNG betroffen ist oder in anderer 
Weise, als von dem Unternehmen dargestellt. Wir möchten 
Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem Wid-
erspruchsrecht Gebrauch zu machen. Der Widerspruch kann 
schriftlich oder zur Niederschrift bis zum Ende der Auslegefrist 
(30. September 2010) erhoben werden. Die Umweltämter sind 
gemäß § 3 SachenR-DV zuständig für die Durchführung des 
Bescheinigungsverfahrens. Entsprechend § 7 Abs. 1 SachenR-
DV wird der o.g. Antrag im Landratsamt Sömmerda in der Zeit 
vom 30. August 2010 bis 30. September 2010 ausgelegt.
In die Antragsunterlagen kann innerhalb der Sprechzeiten 
(Mo, Do, Fr: 8-12 Uhr, Di: 8-12, 14-18 Uhr) bzw. außerhalb der 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung (Frau Köhler, Tel. 
03634/354 632 oder im Sekretariat Tel.: 03634/354 675) im Land-
ratsamt Sömmerda, Amt 54, Zimmer E 34 oder 2.43, Wieland-
straße 4, 99610 Sömmerda, Einsicht genommen werden.

Sömmerda, 18. August 2010
Amt 54, Bodenschutz / Altlasten, wassergefährdende Stoffe 
und Chemikalienrecht
Landkreis

Bekanntmachung zum
Grundbuchbereinigungsgesetz - Ottenhausen

Das Verlegen von Wasserleitungen geschah bis 1991 in der 
Regel ohne die Einholung der Zustimmung des Eigentümers 
des jeweiligen Grundstückes. Zur Sicherung der persönlichen 
Rechte haben die Aufgabenträger der Wasserversorgung bzw. 
Abwasserentsorgung die Möglichkeit, entsprechende persön-
liche Grunddienstbarkeiten für bestehende wasserwirtschaft-
liche Anlagen in das Grundbuch eintragen zu lassen.

Der Trinkwasserzweckverband „Thüringer Becken“, Bahn-
hofstraße 28 3, 99610 Sömmerda, beantragt zu Lasten mehrerer 
Grundstücke das Bestehen einer persönlichen Dienstbarkeit 
zugunsten des Antragstellenden für die nachfolgend aufge-
führte wasserwirtschaftliche Anlage gemäß § 9 Abs. 9 Grund-
buchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 
(BGBl. I S. 2182) zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verord-
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nung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2407) in Verbindung mit 
§ 1 der Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbereini-
gungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des 
Sachenrechts (SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 
3900) zu bescheinigen.

Wasserwirtschaftliche Anlage:	 Trinkwasserleitung

Beschreibung der Anlage in der Gemarkung Ottenhausen

Anlage/
Leitung

Leitungsverlauf/
Versorgungsgebiet

Schutz-
streifen-

breite 
in m

gequerte 
Fluren in 
der Ge-

markung

DN 2“ St Die Trinkwasserversorgungslei-
tung ist vom Schieber in der 
Siedlungsstraße auf Höhe HA-
Nr. 149 entlang der Zufahrt in 
östliche Richtung bis zum HA-
Nr. 147 verlegt wurden.

4,00 1,6

DN 2“ St Die Trinkwasserversorgung-
sleitung verläuft vom Schieber-
kreuz in der Jahnstraße auf 
Höhe HA-Nr. 108 in östliche 
Richtung bis zum Schieber 
beim HA-Nr. 101.

4,00 1

Gemarkung Flur Flurstück Grundbuchblatt Leitung/Anlage

Ottenhausen 6 37/2 406 DN 2“ St

Ottenhausen 6 37/6 625 DN 2“ St

Ottenhausen 6 37/7 308 DN 2“ St
1xS

Ottenhausen 6 37/3 374 DN 2“ St

Die vorab aufgeführten Grundstücke liegen im Bereich des 
Amtsgerichtes Sömmerda, Grundbuchamt Sömmerda.
Das Grundbuchbereinigungsgesetz soll die Interessen der 
in Frage kommenden Bürger wahren. Danach kann jeder Be-
troffene in die entsprechenden Unterlagen Einsicht nehmen 
und eventuell (bei nachweislich beeinträchtigten Interessen) 
Widerspruch einlegen. Da die Dienstbarkeit durch Gesetz 
bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht damit  
begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung 
des Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, 
dass die von dem antragstellenden Unternehmen dargestell-
te Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein 
Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grund-
stück gar nicht von einer LEITUNG betroffen ist oder in ande-
rer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt. Wir möchten 
Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch zu machen. Der Widerspruch kann 
schriftlich oder zur Niederschrift bis zum Ende der Auslegefrist 
(30. September 2010) erhoben werden. Die Umweltämter sind 
gemäß § 3 SachenR-DV zuständig für die Durchführung des 
Bescheinigungsverfahrens. Entsprechend § 7 Abs. 1 SachenR-
DV wird der o.g. Antrag im Landratsamt Sömmerda in der Zeit 
vom 30. August 2010 bis 30. September 2010 ausgelegt.
In die Antragsunterlagen kann innerhalb der Sprechzeiten 
(Mo, Do, Fr: 8-12 Uhr, Di: 8-12, 14-18 Uhr) bzw. außerhalb der 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung (Frau Köhler, Tel. 
03634/354 632 oder im Sekretariat Tel.: 03634/354 675) im Land-
ratsamt Sömmerda, Amt 54, Zimmer E 34 oder 2.43, Wieland-
straße 4, 99610 Sömmerda, Einsicht genommen werden.

Sömmerda, 18. August 2010
Amt 54, Bodenschutz / Altlasten, wassergefährdende Stoffe 
und Chemikalienrecht
Landkreis

Bekanntmachung zum
Grundbuchbereinigungsgesetz - Stödten

Das Verlegen von Wasserleitungen geschah bis 1991 in der 
Regel ohne die Einholung der Zustimmung des Eigentümers 
des jeweiligen Grundstückes. Zur Sicherung der persönlichen 
Rechte haben die Aufgabenträger der Wasserversorgung bzw. 
Abwasserentsorgung die Möglichkeit, entsprechende persön-
liche Grunddienstbarkeiten für bestehende wasserwirtschaft-
liche Anlagen in das Grundbuch eintragen zu lassen.
Der Trinkwasserzweckverband „Thüringer Becken“, Bahn-
hofstraße 28 3, 99610 Sömmerda, beantragt zu Lasten mehrerer 
Grundstücke das Bestehen einer persönlichen Dienstbarkeit 
zugunsten des Antragstellenden für die nachfolgend aufge-
führte wasserwirtschaftliche Anlage gemäß § 9 Abs. 9 Grund-
buchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 
(BGBl. I S. 2182) zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verord-
nung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2407) in Verbindung mit 
§ 1 der Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbereini-
gungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des 
Sachenrechts (SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 
3900) zu bescheinigen.

Wasserwirtschaftliche Anlage:	 Trinkwasserleitung

Beschreibung der Anlage in der Gemarkung Stödten

Anlage/ 
Leitung

Leitungsverlauf/
Versorgungsgebiet

Schutz-
streifen
breite 
in m

gequerte 
Fluren in 
der Ge-

markung

DN 100/80/
65 GG/St

Der einzutragende Teil der 
Trinkwasserversorgungsleitung 
erstreckt sich über den gesam-
ten innerörtlichen Bereich der 
Gemeinde Stödten.

4,00 1, 2

Gemarkung Flur Flurstück Grundbuchblatt Leitung/Anlage

Stödten 1 150/96 163 DN 80 St
1xS

Stödten 1 150/97 25 DN 80 St

Stödten 1 169/19 171 DN 80 GG

Stödten 1 169/28 33 DN 100/80 GG
DN 65 St

26xS, 4x UFH

Stödten 1 169/6 36 DN 80 GG

Stödten 1 169/5 78 DN 80 GG

Stödten 1 313/167 154 DN 80 GG

Stödten 1 307/150 174 DN 80 GG

Stödten 1 150/81 166 DN 80 St

Stödten 1 144/2 181 DN 80 St

Stödten 1 144/1 36 DN 80 St

Stödten 1 169/7 137 DN 80 GG

Die vorab aufgeführten Grundstücke liegen im Bereich des 
Amtsgerichtes Sömmerda, Grundbuchamt Sömmerda.
Das Grundbuchbereinigungsgesetz soll die Interessen der 
in Frage kommenden Bürger wahren. Danach kann jeder Be-
troffene in die entsprechenden Unterlagen Einsicht nehmen 
und eventuell (bei nachweislich beeinträchtigten Interessen) 
Widerspruch einlegen. Da die Dienstbarkeit durch Gesetz 
bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht damit  
begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung 
des Grundbuches erteilt wird.
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Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, 
dass die von dem antragstellenden Unternehmen dargestell-
te Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein 
Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grund-
stück gar nicht von einer LEITUNG betroffen ist oder in ande-
rer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von 
Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bis zum Ende 
der Auslegefrist (30. September 2010) erhoben werden.
Die Umweltämter sind gemäß § 3 SachenR-DV zuständig für 
die Durchführung des Bescheinigungsverfahrens. Entspre-
chend § 7 Abs. 1 SachenR-DV wird der o.g. Antrag im Landrats-
amt Sömmerda in der Zeit vom 30. August 2010 bis 30. Septem-
ber 2010 ausgelegt.
In die Antragsunterlagen kann innerhalb der Sprechzeiten 
(Mo, Do, Fr: 8-12 Uhr, Di: 8-12, 14-18 Uhr) bzw. außerhalb der 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung (Frau Köhler, Tel. 
03634/354 632 oder im Sekretariat Tel.: 03634/354 675) im Land-
ratsamt Sömmerda, Amt 54, Zimmer E 34 oder 2.43, Wieland-
straße 4, 99610 Sömmerda, Einsicht genommen werden.

Sömmerda, 18. August 2010
Amt 54, Bodenschutz / Altlasten, wassergefährdende Stoffe 
und Chemikalienrecht
Landkreis

Bekanntmachung zum
Grundbuchbereinigungsgesetz - Waltersdorf

Das Verlegen von Wasserleitungen geschah bis 1991 in der 
Regel ohne die Einholung der Zustimmung des Eigentümers 
des jeweiligen Grundstückes. Zur Sicherung der persönlichen 
Rechte haben die Aufgabenträger der Wasserversorgung bzw. 
Abwasserentsorgung die Möglichkeit, entsprechende persön-
liche Grunddienstbarkeiten für bestehende wasserwirtschaft-
liche Anlagen in das Grundbuch eintragen zu lassen.
Der Trinkwasserzweckverband „Thüringer Becken“, Bahn-
hofstraße 28 3, 99610 Sömmerda, beantragt zu Lasten mehrerer 
Grundstücke das Bestehen einer persönlichen Dienstbarkeit 
zugunsten des Antragstellenden für die nachfolgend aufge-
führte wasserwirtschaftliche Anlage gemäß § 9 Abs. 9 Grund-
buchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 
(BGBl. I S. 2182) zuletzt geändert durch Artikel 93 der Verord-
nung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2407) in Verbindung mit 
§ 1 der Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbereini-
gungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des 
Sachenrechts (SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 
3900) zu bescheinigen.

Wasserwirtschaftliche Anlage:	 Trinkwasserleitung

Beschreibung der Anlage in der Gemarkung Waltersdorf

Anlage/
Leitung

Leitungsverlauf/
Versorgungsgebiet

Schutz-
streifen-

breite 
in m

gequerte 
Fluren 

in der Ge-
markung

DN 100 AZ Die Trinkwasserversorgungs-
leitung ist vom Schieberkreuz 
auf dem Gelände der Druc-
kerhöhungsstation in nör-
dliche Richtung parallel zur 
Dorfstraße bis zum Schieber-
kreuz auf Höhe HA-Nr. 46 ver-
legt wurden. Im Kurvenberei-
ch der Dorfstraße verzweigt 
sich die Trinkwasserleitung 
und der zweite Teil verläuft 
in westliche Richtung bis zum 
HA-Nr. 56.

4,00 1

Gemarkung Flur Flurstück Grundbuchblatt Leitung/Anlage

Waltersdorf 1 97/11 61 DN 100 AZ

Waltersdorf 1 97/17 61 DN 100 AZ

Waltersdorf 1 212 61 DN 100 AZ
3xS

Waltersdorf 1 188 61 DN 100 AZ

Waltersdorf 1 168 193 DN 100 AZ

Waltersdorf 1 167 61 DN 100 AZ

Waltersdorf 1 170/10 47 DN 100 AZ

Waltersdorf 1 170/9 61 DN 100 AZ

Waltersdorf 1 170/5 61 DN 100 AZ
3xS, 1xUFH

Die vorab aufgeführten Grundstücke liegen im Bereich des 
Amtsgerichtes Sömmerda, Grundbuchamt Sömmerda.
Das Grundbuchbereinigungsgesetz soll die Interessen der 
in Frage kommenden Bürger wahren. Danach kann jeder Be-
troffene in die entsprechenden Unterlagen Einsicht nehmen 
und eventuell (bei nachweislich beeinträchtigten Interessen) 
Widerspruch einlegen. Da die Dienstbarkeit durch Gesetz 
bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht damit  
begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung 
des Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, 
dass die von dem antragstellenden Unternehmen dargestellte 
Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Wid-
erspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück 
gar nicht von einer LEITUNG betroffen ist oder in anderer 
Weise, als von dem Unternehmen dargestellt.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von 
Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. Der Widers-
pruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bis zum Ende der 
Auslegefrist (30. September 2010) erhoben werden.
Die Umweltämter sind gemäß § 3 SachenR-DV zuständig für die 
Durchführung des Bescheinigungsverfahrens. Entsprechend § 
7 Abs. 1 SachenR-DV wird der o.g. Antrag im Landratsamt Söm-
merda in der Zeit vom 30. August 2010 bis 30. September 2010
ausgelegt.
In die Antragsunterlagen kann innerhalb der Sprechzeiten 
(Mo, Do, Fr: 8-12 Uhr, Di: 8-12, 14-18 Uhr) bzw. außerhalb der 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung (Frau Köhler, Tel. 
03634/354 632 oder im Sekretariat Tel.: 03634/354 675) im Lan-
dratsamt Sömmerda, Amt 54, Zimmer E 34 oder 2.43, Wieland-
straße 4, 99610 Sömmerda, Einsicht genommen werden.

Sömmerda, 18. August 2010
Amt 54, Bodenschutz / Altlasten, wassergefährdende Stoffe 
und Chemikalienrecht
Landkreis

Ausschreibung der Stadt Gebesee

Die Stadt Gebesee beabsichtigt, das stadteigene Grundstück 
Flurstück 203/8, Flur 6, Gemarkung Gebesee, Johannesstra-
ße 36, bebaut mit einem Praxisgebäude, zu verkaufen.

Interessenten melden sich bitte im Hauptamt der  

Verwaltungsgemeinschaft Gera-Aue,

Telefon: 036201/666-0.


